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Köln, 13. Oktober 2024 
 

Internationales Literaturfestival: 

lit.COLOGNE spezial wächst weiter mit erfolgreicher Kernspielzeit 
und Highlight-Lesungen bis zum Jahresende 

 

Mit dem Format lit.COLOGNE spezial präsentiert das internationale Literaturfestival seit 
2011 die Bücher-Highlights im Herbst. Der eingeschlagene Wachstumskurs setzt sich auch 
in diesem Jahr mit 20 Veranstaltungen erfolgreich fort. Am heutigen Sonntag endet die 
Kernspielzeit der 13. Ausgabe vom 7. bis 13. Oktober mit den Lesungen von Caroline Peters 
sowie der irischen Meisterin der literarischen Spannung, Tana French. Bis zum Jahresende 
stehen weitere acht Veranstaltungen an, insgesamt wird die lit.COLOGNE spezial 2024 rund  
15.000 Menschen begrüßen dürfen. Für einige Termine gibt es noch Tickets: 

In seinem Buch „Ungefiltert“ reflektiert Thomas Gottschalk selbstkritisch und mit gewohntem 
Humor über den Wandel der Zeiten und seine eigene Rolle darin. Er fragt sich, warum er sich 
manchmal wie aus der Zeit gefallen fühlt. (26.10., 20 Uhr, Flora Köln) 
Yotam Ottolenghi, einer der weltweit einflussreichsten Köche, präsentiert mit „Comfort“ sein 
bislang persönlichstes Werk. Ottolenghi teilt Expertentipps seiner Comfort Küche und erzählt, wie 
Kindheitserinnerungen und Reiseeindrücke seine Kochkunst prägen. (5.11., 19.30 Uhr, Confexhall) 
In seinem neuen großen Roman „Helden“, der seinen Weltbestseller „Tod und Teufel“ kongenial 
fortsetzt, zeichnet Frank Schätzing das Bild einer Gesellschaft im Umbruch. Zur Buchpremiere 
inszeniert der Autor eine furiose Show. (8.11., 20 Uhr, E-Werk) 
In „Abgrund“, dem neuen Thriller von Bestsellerautor Robert Harris („Vaterland“), gerät eine Affäre 
des Premierministers des vereinigten Königreichs zur gefährlichen Staatsangelegenheit zu Beginn 
des ersten Weltkriegs. Es liest: Anneke Kim Sarnau. (17.11., 19 Uhr, COMEDIA Theater) 
In der Vorweihnachtszeit bringen die Thalbachs – Katharina, Tochter Anna und Enkelin Nellie – mit 
ihrer einzigartigen Mischung aus Klassikern und humorvollen Weihnachtsgeschichten das Publikum 
und selbst die größten Weihnachtsskeptiker zum Strahlen. (11.12., 17 Uhr, Flora Köln) 

„Die lit.COLOGNE spezial entwickelt sich weiterhin wunderbar. Wir freuen uns über den großen 
Publikumszuspruch ebenso, wie über die zahlreichen exklusiven Angebote der Verlage und 
Agenturen für Literaturhighlights in Köln. Dazu zählen etwa einer von nur drei Deutschlandterminen 
von Yotam Ottolenghi sowie die Buchpremiere von Frank Schätzing“ resümiert Festivalgründer und 
-geschäftsführer Rainer Osnowski und ergänzt: „Parallel sind wir natürlich intensiv mit der Planung 
des Programms für 25 Jahre lit.COLOGNE im März 2025 beschäftigt, welches wir am 3. Dezember 
vorstellen werden.“ 

Die verbliebenen Tickets sind unter www.litcologne.de und www.myticket.de erhältlich. 
Vorverkaufsstellen sind die Theaterkasse am Neumarkt und die Concertkasse Johnen in Bickendorf. 

Die lit.COLOGNE spezial bedankt sich bei allen Sponsoren und Partnern: RheinEnergie, 
Flossbach von Storch, NetCologne, Sparkasse KölnBonn, Juwelier Gadebusch, Westdeutscher 
Rundfunk, Kölner Stadt-Anzeiger und der Stadt Köln. 
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